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Vorposten.
Von Major Rudolf von Erlach, Kdt. S.-Bat. 3, Bern.

Die neue Vorschrift über den Felddienst, die im Februar 1927

vom eidgenössischen Militärdepartement erlassen wurde, stellt die
für die untere und mittlere Führung geltenden Grundsätze auf und
will so eine einheitliche Auffassung in der Armee schaffen. Sie bedarf
des Studiums der Offiziere, wenn dieser Zweck erreicht werden soll.

Die Einleitung zum „Felddienst" (F. D.) sagt: „Für das taktische
Handeln im Krieg lassen sich keine Regeln aufstellen"; sie sagt aber
auch: „Alle Offiziere (und, wie ich beifüge, alle Unteroffiziere) müssen
in gleicher Richtung erzogen und eingewöhnt sein. Nur so werden sie
sich im Gefecht rasch und gut verstehen und zusammenwirken."

Das sind die Leitsätze, die auch für die nachfolgenden Ausführungen

gelten. Diese sind nur ein Versuch, übereinstimmende
Auffassungen über die Grundsätze, nach denen der Vorpostendienst auf
Grund der neuen Vorschriften betrieben werden soll, zu schaffen.
Ich habe in in- und ausländischen Militärzeitschriften verschiedene
sehr interessante Aufsätze über den Vorpostendienst gefunden. Ich
verzichte darauf, diese Aufsätze zu zitieren und auf die darin vertretenen,
zum Teil voneinander abweichenden Meinungen einzugehen, um die
Behandlung des Stoffes nicht zu komplizieren.

I.
Die Organisation und die Durchführung des Vorpostendienstes

liegen in der Hauptsache den untern Infanterieführern, Bataillons- und
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